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Herren Landesklasse Gr. 2

TSV Asperg : TSF Ditzingen 
Samstag, 12.11.2022, 17:30 Uhr

Mühl tütet den Sieg für den TSV Asperg ein

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Asperg in der Herren Landesklasse Gr. 2 gegen die
TSF Ditzingen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 7.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Cseh / Schurr konnten im Spiel
gegen Brechlin / Adelmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in
den Sätzen. In toller Verfassung präsentierten sich Mühl / Kittelmann im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wächter / Wächter. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Dittrich / Schmidt und Stilling / Wagner, das Dittrich /
Schmidt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Laszlo Cseh
zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Jens Wächter aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Steffen Wächter wurden Steffen Schurr wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Martin Mühl gewann sein Spiel gegen Linus
Adelmann sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:5, 11:7, 11:9. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Florian Brechlin zunächst nicht gut aus, so gewann Dieter
Kittelmann im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Luca Dittrich holte mit einem 11:2, 11:9, 6:11, 11:6 gegen Oliver Wagner
einen Punkt für sein Team. Stark im Hintertreffen war Nathan Ruben Schmidt nach einem
Zweisatzrückstand, machte Finn Stilling dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Was ein Spielverlauf! Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Keinen Punkt beisteuern konnte Laszlo Cseh im Spiel gegen Steffen Wächter, das 0:
3 verloren ging. Steffen Schurr konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jens
Wächter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Martin Mühl im Anschluss gegen Florian Brechlin. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TSV Asperg geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den SV
Salamander Kornwestheim II, während die TSF Ditzingen am 26.11.2022 gegen den TV
Markgröningen antritt.

 Statistik:
 TSV Asperg

Doppel: Cseh / Schurr 1:0, Mühl / Kittelmann 0:1, Dittrich / Schmidt 1:0 
Einzel: L. Cseh 1:1, S. Schurr 1:1, M. Mühl 2:0, D. Kittelmann 1:0, L. Dittrich 1:0, N. Schmidt 1:0 

 TSF Ditzingen
Doppel: Wächter / Wächter 1:0, Brechlin / Adelmann 0:1, Stilling / Wagner 0:1 
Einzel: S. Wächter 2:0, J. Wächter 0:2, F. Brechlin 0:2, L. Adelmann 0:1, F. Stilling 0:1, O. Wagner 0:
1
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